
 

 

 
Ergebnis-
protokoll 

Nr. 8 

Name der 
Arbeitsgruppe: 

Grundschule 
Datum: 

18.04.2013 

Protokollant/in: Frau Diebäcker 

Moderator/in: S. Schilhabel-Henning 

Teilnehmer/innen: 

Herr Hake-Bobka, Schulamtsdirektor 
Frau Brand, Bodelschwinghschule 
Frau Diebäcker, 40/RBB 
Frau Göhr, SL Dietrich-Bonhoeffer-Schule 
Frau Kalka, Hermann-Gmeiner-Schule 
Frau Tönnies, Overbergschule 
Frau Schepp, Talschule 
 
Gäste: 
Prof. Dr. Dr. Holtmann, LWL-Klinik 
Frau Maibach, SL Schule im Heithof 
 

Abwesend: Frau Laqua, 51 

Tagesordnung: 
1. Austausch mit Herrn Prof. Dr. Dr. Holtmann und der Schulleitung 

der Schule für Kranke über Möglichkeiten der Zusammenarbeit• 
2. Planung der Zusammenarbeit 
3. Verschiedenes 

Ergebnisse zu: 

1. Vorstellung der AG zur Unterstützung in folgenden Bereichen: 
-Kurzdiagnostik in Schulen 
-schulpraktischer Umgang bei ADHS 
- Abgrenzung, wann welche Unterstützung notwendig ist (LWL-
- Klinik, EZB etc.) 
- Angebote bei Teilleistungsstörungen 
- neueste Erkenntnisse aus der Forschung 
 
Herr Holtmann erklärt, dass eine verkürzte Diagnostik in 
Schulen problematisch sei; i.d.R. liege man mit dem 
„Bauchgefühl“ richtig. Zur Unterstützung empfehle er einen 
Fragenbogen zu Stärken und Schwächen, der Hinweise auf 
emotionale Störungen oder Störungen im Sozialverhalten sowie 
ADHS geben könne.(s. Anlage; www.sdqinfo.com) 
Danach sei vor allem die Frage des „richtigen“ 
Ansprechpartners zu klären: 
LWL-Klinik 
insb. bei Erkrankungen wie z.B. psychischen Störungen, 
Angststörungen, ADHS, Depressionen 
Erziehungsberatungsstellen 
insb. bei pädagogische Themen 
Kinderärzte 
insb. bei Sprachentwicklungsstörungen, Störungen der 
altersgerechten Entwicklung 
andere Institutionen 
bei Teilleistungsstörungen 



 

 

2. Folgende Zusammenarbeit wird vereinbart: 
Planung von Veranstaltungen  
(Input und Workshops/Austausch mit Fachleuten für die Grund- 
und Förderschulen 
zu den Themen Aggression, Mutismus, Autismus, Angsstörung, 
ADHS, Depression 
Konzeption und Kostenkalkulation 
Angebot von Hospitationen bei der Schule im Heithof bei 
Unterricht und Fachtherapien 
 

3. Nächste Termine jeweils Raum 324, 14.00 – 15.30 Uhr 
02.05.2013 
15.05.2013 
06.06.2013 
 

4. Verschiedenes 

  

Vereinbarungen: 

Bis Wann? Wer? Was? 

Ende SJ 
2013/14 
 
 
 
Herbst 2013 

LWL-Klink/Schule 
im Heithof 
 
 
 
AG  

1. Erstellung 
Konzept/Kostenkalkulation 
zu Punkt 2. 

2. Vorbereitung/Durchführung 
Abfrage bei übrigen 
Einrichtungen zur 
Unterstützung. 

Nächster Termin: 02.05.2013, 14.00 Uhr, Raum 324, Päd. Zentrum 

Neue 
Tagesordnung: 

 1.Vorbereitung 29.06.2013 
 2. Verschiedenes 

Hinweis: Empfehlenswert sind wiederkehrende und  feststehende Tagesordnungspunkte. 

Anlagen: Fragebogen zu Stärken und Schwächen 

   
  gez. Diebäcker 
 
 

 


